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Allgemeine und methociische Erläute rungen zur Seeschiffahrtsstatistik

A1 Ig eme i nes

crundl.age der Statistik ist das Gesetz über
die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. JuIi
1957 (BGB]. II, S.7391, geändert durch Art.
14 des 1. Statistikbereinigungsgesetzes von
14. tlärz 1980 (BGBI . I, s.294).

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung
beschränkt sich aut den Nachweis der wichtig-
sten Ergebnisse über den Schiffsbestand, den
Schiffs- und Güterverkehr über See in den
Küstenhäfen des tsundesgebietes sowie über den
Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal. Ausführ-
liche Ergebnisse werden jährlich in dieser
Veröf fentlichungsreihe herausgegeben.

Abgrenzung der Seeschiffahrt

Als S e e v e r k e h r gitt jede Fahrt,
die entwedet ganz außerhalb der Seegrenzen
stattfindet oder auf der diese überschritten
werden. Die Grenzen der Seefahrt sind in der
3. Durchführungsverordnung zum Flaggenrechts-
gesetz vom 3.8.1951 (BGBI. IIr S. 155), ge-
ändert durch Kapitel 11 § 11.07 der Verord-
nung über die Schiffssicherheit in der Bin-
nenschiffahrt vom .l4. .Januar 1977 (BGBI. Teil
I, Seite 59), festgelegt worden. Keine Be-
rücksichtigung findet die Seegrenze in der
Flensburger Förde, in der der gesamte Ver-
kehr dem Seeverkehr zugerechnet wird.

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den
K ü s t e n h ä f e n des Bundesgebietes;
das sind aIIe seewärts der Binnengrenze der
Seeschiffahrt gelegenen Häfen, Lösch- und
Ladeplätze. Die Binnengrenze der Seeschiff-
fahrt ist die Linie, welche oie Häfen Lübeck,
Hamburg, Bremen und Haren (Ems) verbindet;
sie fäIlt auf dem Rhein mit oer deutsch-
niedertändischen Grenze bei Emmerich zu-
sammen.

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Küsten-
häfen des Bundesgebietes, bei dem die See-
grenzen überschritten werden, gilt aIs
B innen-See-Verkehr ; er
wird sorvohl in oer Seeschiffahrt als auch
in oer Binnenschiffahrt - also doppelt -
angeschrieben. Demgegenüber wird der Ver-
kehr der Binnenhäfen mit fremden Häfen,

bei dem die Seegrenzen überschritten werden,
nur in der Binnenschiffahrt als Binnen-See-
Verkehr registriert.

Handelsschiffe

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt
dienende Schiffe mit festem Deck und einem
Raungehalt von mindestens 10 BRT. Fischerei-,
Bagger-, Montage- und Bergungsfahrzeuge ge1-
ten nicht a1s HandeLsschiffe.

Dlit und ohne Ladung fahrende Schiffe

AlsSchiffe mit Ladung gelten
solche, die im Berichtshafen nach dem EinLau-
fen Güter gelöscht oder vor dem Auslaufen
Güter geladen haben. Schiffe o h n e

L a d u n g sind solche, die im Anschrei-
behafen entweder leer oder mit BaIIast ange-
kommen oder abgegangen sind, sowie solche
Schiffe, die zwar beladen ein- oder ausge-
laufen sind, ohne aber Güter ge1öscht bzw.
geladen zu haben.

Zwi schenverkehr

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundesre-
publik Deutschland werden aIle über See zu
Handelszwecken angekommenen und abgegangenen
Schiffe erfaßt und nachgewiesen. Das führt
dazu, daß Schiffe, die auf ihrer Reise von
und nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes
mehrere deutsche Häfen angelaufgn, also soge-
nannten Zwischenverkehr betrieben haben, mehr-
fach gezählt werden. Bei der Darstellung von
Bundesergebnissen werden diese Mehrfachzlih-
lungen ausgeschaltet, d.h. die Schiffe wer-
den im Verkehr mit den Häfen außerhalb des
Bundesgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im
Abgang nachgewiesen.

FI agg e

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver-
kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche FIag-
ge die Schiffe im Zeitpunkt der Anschreibung
führten.
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Dem regionalen Nachweis der
statistik liegt das V e r
der Verkehrsbez
Häfen, Ausgabe1980,
de Hauptverkehrsbeziehungen
sch i eden:

Seeschi ffahrts-
zeLchnis
irke und
zugrunde. Folgen-
werden unter-

E insat zarten

Unter L i n i e n f a h r t ist der Ver-
kehr von Handelsschiffen nach einem festen
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu ver-
stehen. Zur Linienfahrt zäh1t auch der Flihr-
verkehr. Als T r a m p f a h r t gilt der
nicht an bestimmte Linien gebundene Verkehr.
Zur Tanke r f ahr t zähltdieBe-
förderung von unverpackten flüssigen Gütern
in Tankschiffen.

Hauptverkehrsbe z ietrung en

Grenzüberschreitender Verkehr

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen
außerhalb des Bundesgebietes sowie außerhalb
der Deutschen Demokratischen Republik und
Berlin (Ost).

Gütersystemat ik

Die Art der beförderten cüter wird im vorlie-
genden Bericht nach Güterhauptgruppen und Gü-
terabteitungen des G ü t e r v e r z e i c h -
nisses f ür die Verkehrs-
s t a t i s t i k, Ausgabe 1969, nachge-
wiesen. In Tabelle 6 werden die Angaben für
die Güterabteilung 9 getrennt nach "Andere
Halb- und Eertigerzeugnisse,' und "Besondere
Transportgüter " dargestellt.

Das Gewicht der Güter wird als Bruttogewicht
in Tonnen (1 t = 1 000 kg) angegeben.

Die Eigengewichte der im Seeverkehr überge-
setzten Reise- und Transportfahrzeuge sowie
der beladenen und unbeladenen Container, Trai-
Ier und Trägerschiffsleichter sind nicht in
den Gesamtergebnissen enthaLteni sie werden
gesondert nachgewiesen.

Massengut ; Sack-,/Stückqut

AlIe verpackten Güter (Güter in Säcken, in
Bal1en, Fässern, Kisten, Kartons, auf Palet-
ten, in Liftvans, F1ats, in Containern, Trai-
lern, auf Lastkraftwagen, Eisenbahnwagen und
Trägerschiffsleichtern) werden dem Sack-,/
Stückgut zugerechnet. Von den unverpackten
Gütern sind die Güter, die eine aufwendige Um-
schlagstechnik erfordern, dem Sack-/Stückgut
zugeordnet worden.

YcrEehr-i!!eEEelp-ges-Ec!qegsepre!e9

Hierzu zäh1t der Verkehr der (üstenhäfen un-
tereinander und der Verkehr zwischen Küsten-
und Binnenhäfen.

Ye r E e ! r -9 e E -[q s- ! e !E a ! s ! -! I ! - E ä E e ! -q e I -Pe u ! :
esbe!-peBeEEeEree!e!-BepsDlr\_e!q-EeEli!_19s!I

Das ist der die Seegrenze überschreitende
Verkehr der Küstenhäfen des Bundesgebietes
mit Häfen der Deutschen Demokratischen Repu-
blik und Berlin (Ost).
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Seeschiffahrt im Januar 1 984

Im Güterverkehr iiber See mlt den Küstenhäfen
des Bundesgebietes wurden im Januar 1984 ins-
gesamt 10,8 MiII. t Güter befördert; das sind
0,4 Mill. t oder 4,1 t mehr als im Januar 1983

Aus Häfen der Europäischen Gemeinschaften
wurde mit 1,8 MiII. t Gütern eine um 0,2
MiIl, t größere Gütermenge aIs im Vergleichs-
monat empfangen (+ 15 B). Diese TransPortzu-
nahme ergab sich vorwiegend aus umfangreiche-
ren Mineralölzufuhren aus Großbritannien
(+ 0,2 MilI. t). Aus den übrigen europäischen
Häfen trafen 0,4 MiIl. t oder 24 t mehr Güter
ein; hierbei sind vor aIlem die stark erhöhten
Erztransporte aus Norwegen (+ 0,2 Mitl. t)
sowie die Erdöllieferungen aus der Sowjet-
union (+ 0,1 MiIl. t oder + 64 t) zu nennen.

Der Güterempfang aus außereuropäischen Häfen
war dagegen vermindert (- 0,2 Mi1I. t oder
- 7,0 E): Aus iigypten traf kein Mineralöl-
ein (- 0,5 Mi1l. t) und aus Kulvait waren die
Lieferungen um über die Hälfte reduziert (- 0,1
MiI1. t), ferner wurde aus den Vereinigten
Staaten keine Koh1e angelandet (- 0,2 Mi11. t)
und die Ausladungen von landwirtschaftlichen
Erzeugnissen sowie von Nahrungs- und Futter-
mitteln vermindert (- 0,4 MilI. t). ztge-
nonmen haben dagegen Erztransporte aus Kanada
(+ 0,3 MiIl. t) und Australlen (+ 0,2 M111. t)
sowie die Erdöllieferungen aus Venezuela
(+ 0,3 MiII. t); Saudi-Arabien, Libyen und
Gabun lieferten wleder Erclöl (jeweils + 0r1
MilI. t) .

Insgesamt trat beim Güterversand nach Häfen
außerhalb des Bundesgebletes (3,4 Mi11. t)
geqenilber dem Vergleichsmonat keine wesent-
Iiche linderung ein l+ 1,2 *) ; der Versand
nach europäischen Häfen v/ar zwar um 0,2
MiI1. t oder 11 t geringer, der nach außer-
europäischen Häfen aber dagegen um 0,3 MiII. t
oder 20 t umfangreicher.

fn den Küstenhäfen des Bundesgebietes wurden
im Berichtsmonat 0,4 MilI. t oder 3,8 t mehr
Gilter umgeschlagen a1s im Januar 1983. Be-
merkenswerte Umschlagssteigerungen wurden für
Wilhelmshaven (+ 0,6 Mil-l. t oder + 34 t)
und die Bremlschen Häfen (+ 0,4 MilI. t oder
+ 24 *) ermittelt; größere Umschlagseinbußen
mußten dagegen Hamburg (- 0,4 Mil,I. t oder
- 8,9 8) , BrunsbiJttel (- 0, 1 MiIl. t oder
- 25 t) sovrie Emden (- 0,1 MiII. t oder
- 39 t) hinnehmen.
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CHEMI3CHE GNUiIDSTOFFE (AI )
FAHRZEU6E (9I )
MASCH I NEN. ELEXTROER ZEUGN I S3E
U€BRIGE GUETER (REST)

312
97

tao
572
336
492

2 067
90!
r 64
lo7
29r 423

7 093

t3l
27

75?
6

79
200
2ZO
206

' 106
156

1 76t
3 639

ta6
rg7
! ta
aaa
330

719
r !7
I r3
689
r86
972
665
l l3
2?S
36r
062
r70
465

735
o23
117
o28
903
t62
528
69il
6il9
772
252
160

245
!o0
r36
534
236
702
412
o29,
a5a
l4t
39

oaa
051

ro2
a7

773
7

r20
303
267
3l ia

r59
203
o3a
339

717
769
6AO
69r
906
459
262
731
9El
3r3
72a
ro3
246

171
731
t7E
771
99r
o33
2aa
964
972
936
r33
a3a

r t9
r20
r66
129
ta7
294
379
90r
783

a0
o35
a7a

929
6e2
628
343

267
925
ol l
506
463
30r
639
765

222
23
26

t a3
\87
r98
3t2

579
3l
tt

212
38r

820 -
675+
5r5+
346 -
615 -
703-
e6o+
roe-
27e+
5r6-
309 +

a69 +
qoo+

65.O-
24.3+
ra.9+
25.0-
36.O-
'to. 3 -
l5, r+
o.o-

3t4,a+
29,a-
34, 9+
r1,7+
5.4+

l6r,63l

! NSGESAMT

(92,93)

I NSGESAMT

VERSANO

99
20

657
I

?a
247
239
2e3
t36
112
772
683

33r
271
6r8
422
247
93r
645
753
273
o57
o8o
68!

32 40a
6 7a9

99 799

2A,
25,
t3,
39,
r8,
43.
6.'9.

2?.
10.
o,
o,

2 39a+
14 364+
e7 769+
l9 r20+
19 059+
29 62.+
r6 705-
7 B2A+

24 621.

I) OIE tM SEEVERXEHR ZWISCHEIi I(UESTETiHAEFEN OES BUNOESGEBTETES BEFOEROER.lEN GUETER 3I?iO SOIIOHL BEtM EMPFAT{6 ALS AUCH EEIM
VER3ANO GEZAEHLT,

I 
' 

6UETERVERKEHF UEBER SEE I{IT HAEFEN AUSSERHALB OES EUNDESGEETElES NACH E!t{SATZARTEN T)

JANUAR OEZEiEER JANUAR
EINSATZaRT ZU. t+) Bzw, ABI{AHME t - |t9a3 t983 198{ §JANUÄR

t9e4 GEGEl,l l9E3
HAFEN

TONNET{ O/O

Ett/F F ailG

LINIENFAHFT I )

DARUNTER r

TRAflPF AHRT
OARUNTER

TANKERFAHRT
DARUNTER I

LI'IIENFAHRI I )
OARUilTEN

TRAMPFAHRT
OANUNTER

TANKERFAHRT
DARUN?ER

LUEBECX
PUTTGARDEIl
HAiEURG
BREMISCHE HAEFEN

173
217
t2a
469
3rg

397
t96
or6
o2a
912

284
236
t30
6a l
354

LUEBECX
HAITBURG
BREM!SCHE HAEFEN
ERAKE
NOROEI{HAM
Ett()EN

BPUNSEUETTEL
HAiBUNG
BREI{ISCHE HAEFEX
I{OROENHAM
IYI LHELMSHAVEN
Ei,DE N

2 63a
273

r oo2
73
30

l 32r
45

a37
50s
/436
420
943
2t6
312

E2a
293
873
t4
S2

a9a
15

366
Eal
er9
2t7
276
l,aB
9l il

672
437
268
6r4
762
2AC
7SA

776
roa
290
37A
222
ta7
6E

r33
33r
r5a
337
at7
422
762

r t7
2t

2r6
2?9

4
t7
6

345 -
3r9'
aa3 -
9oor
45t -
3a5 -
468 -

298
.39
739
601
o70

772
09r
oa6
oa8
35E

906
976
8!9
03r
t79

63a
ol2
277
237
o66
177
294

t6r
3al
6a9
i t3
666

t2,z+
r9,5+
la.O+
to.8+

? .5+

lao 608+
36 5t9+
15 t20+
52 530+
2t 809+

3 599
95

l a68
776
201
330

92

479
235
r64
435
600

2EO
99

BB7
266
t37

o97
576
465
776
835
344
499

2 588
6l

I O?3
606
2lE
t70
63

3 216
201
943

68
a

1 905
t3

'4.
20.
16.
60,
2,

s,

t3,

2
a
6
a
o
2
o

37A
72
59

5
25

544
3t

115+
r68-
lao-
006 -
161-
oo4+
12a -

26,a-
5.9 -
6,4-

64,6-
t4 ,2+
6C.5-

tr,7-
a.o-

r6.o-
1.6+

vERSAt{O

LUEBECX
PUT'GAROEI{
HAi'tuR6
BREMISCHE HAEFEN

LUEEECX
HAITAURG
BREMISCHE HAEFEI{
EMOEft

368
ta6
la9
566
lta

433
668
492
363
910

63r
232
1.5
69E
arE

2.6 626
8a ao6

703 ra5
21? 416
9r 76r

203
26r
623
366
405

r2r
56

a8a
278

69

2a!
a4

2
loE
7a

369+
2!o+
t67 -
o5a +

30l+

l?,7+
23, E+

1,7-
ta,6+
16,7+

I t7
o33
782
a3l
468

t26
!6

2ta
6l
3l

ro, I -
19,{-
31. r -
26.1+
34,8-

609 -
3?2-
393 -
0r5+
896 -

ERUI{38UElTEL
HAt/BURG
BREMISCHE HAEFEN

6a6 a79
39 584

4r3 973
r3 944

799 433
.3 965

290 AA7
ta t5l

607 836
37 997

351 90r
ta t7r

.I OHNE OEN SEEVERI(EHR OER BII{I{ENHAEFEN MtT HAEFEII AUSSEFHALB OES BUNOESGEBIETES
I I ETN3CHLIE35LICH FAEHRVERKEHR MtT OEM AUSLANO

-8-

60 6at -
I 587-

62 072-
221.



I GESAMIUEgERSICHTEN

I 5 GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALS OES BUiIOESOEBTETES NAO.I FLAGGET{ ')

F LAGGE

JANUAR

l 943

DEZEiIEER

r 983

.JAI{UAR

I 98a
ZU. I+I BZÜ. AENAHME (-I

JAI{UAR
t98. OEGET{ t983

o/o

140 482+
l7 3at+

r 6,6+
lt3,a+

toNt{Et/

BUI{OESREPUBL I K OEUTSCHLANO
DEUTSCHE OEITEKRATISCHE FIEPUBL tX

753 713
r5 297

e97 az6
29 t32

694 r95
3e 636

OEUTSCHLANO

FFEMOE FLAGGEN

ETIFF  NG

5 993 928 6 740 toz 6 237 aa3

VOL(SREPUBLIK CHINA
UEBRIGE FLAGGEN

BELG I EN
BNASILTEN
OAENEMARK
F I NNLANO
FRAI{XRE ICH
GR IECHEI{LANO
GROSSBRITANfTJIEN
INOIEN
ITALIEN
JAPAI{
LIBERIA
I{ I EOERLAI{OE
NORWEGEN
PANAMA
POLEN
SCffiEOEN
sovvJEflJN l0N
SPANIEN

BEL6IEN
BRASI L tEN
DAEI{EMARK
F INNLANO
FRAI{XRE t CH
ER I ECHEI{LANO
GROSSBRITANNTEN
INOTEN
ITAL tEN
JAPAN
LIBERIA
N I EOER LANOE
NORTYE6EN
PANAMA
PO L ET{
SCHWEOE N

SO$'JETUN t ON
SPAN I EN

r40
23

l9a
200

751
66r

66
26

167
r28
r2r
aa7
307
I t6
26t
20a

ao
166
72

767

718
3ro
499
6r9
630
r58
7r0
94 t
/to5
646
r3a
r9E
695
261
246
2t6
243
r62
o9a
217
267

t2
l2

!99
135
46

475
7E3

17
t

t7t
605
r39
53?
a92
2?9
436
ao7

7a
190
90

706

726
rE6
737
763
o77
00.
9r7
6r9
660
863
r2o
a97
5r I
177
7!6
rB2
494
736
355
96E
634

271
990
63r
t03
322
434
! 43
to2
El5
o77
605
395
637
438
e55
000
331
ö60
389
o66
993
o69

69
't92aa

147
32

t22
7t3

a
7l

ta5
t26
I r7
65r
317
160
336
1t7

32
126

31
92a

325
172
!65
171
a!6
33r
699
267
aa3
I l7
177
r30
tt59
669
935
r40
AAia
5!r
rE6
303
605

E6,7-
20, 5+

67,9-
I12,2+
27 ,6+

I 43, O+
66.O-
43.7-
lo.9+
93.6-

I 60. 8+
t6, t+
o,2 -
3,4-

il5,it+
3,4+

38,.+
2A,a+

toa,6+
69,3-
2a,l-

?43 E66+

8r 393-
26 162+
!3 666.

286 962+
63 77a-

6e8 62.-
71 9A9.
62 67a-
aZ A'aO.
ee 62e+

1 977-
| 063-

203 563+
lo a26+
a'a 59O+
75 r2a+

213 5El+
'a7 851-
39 936-
ao 9ra-

tB7 a39+

aot 376+

OAR LAENOER OER EUROP, GEM,

OEUTSCHLANO

FREMOE FLAGGEN

tT{S6ESAMT 5 752 936 7 665 E60 7 16Ä 3r5

2 7a9 A16 2 536 6a3 2 2A5 rr9

vERSAt{O

2 627 3at 3 ! 79 6!6 2 654 404

!.9+

a6/r 697 . I 6, I

a

BUI{OESREPUBL I ( DEUTSC}iLAI{O
OEUTSCHE OEITOKRATtSCHE REPUBL ll(

665 567
27 969

766 869
22 6.7

592 /466
r3 256

26 E69+
Iil 7O3-

4
62

o+

?7 053+ ! ,0.

VOLKSREPUBLIK CHI'TA
UEBRIGE FLAGGEN

I t{SGESAMI

37 717
it96.62

3 360 rt6

ll
6

230
71
31

r32
171
tg

6A
219
ro5
r53
r30
12

202
,465

l9
a9
a7

403
320

992
a6a
525
925
642
662
337
112
oor
r99
172
197
465
52r
ta9
aao
,aa3
726
221
220
292
87?

1a
3

244
5l
6a

433
2a9

38
a

6l
zoerlt
t?a
234

9A
2ao
309

tg
68
6a

{60
3 959

l6
I

r65
EI
33
3{
2C
35

6
tl
23
30
ll

2rs
6
6
9

90
39

951.
3ra+
!05-
ia65 -
ia63 -
223.
917 -
at5r
032+
E99 -
640 -
652 -
250 -
9 a6+
365+
E25 +
E7E.
353 -
r 37.
603 -
l 70+
239.

I 2{, a+
7,ö.
o, l -

22,9 -
4.6-

128,3+
30,3-

I 7a. 6+
I

at,9-
11,7-
6,3-
5,9 -

r6,3.
72,O+
!.e+

/rG.9-
a2.a-
12,6+
20,r-
22,2+

1 ,2+

26 963
7 

'42230 420
55 460
30 2!9

296 e85
r 19 tao
6e 667
35 033
39 600

2r2 832
99 445

t52 6r6
t34 467
7Z 6ar

2ra 665
26r 905
ll 365
66 3!6

OAR LAENOER DER EUROP GEM t 355 a90 I S65 496 r 5aO O97

r) OHNE DET{ SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEN tlIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES

-9-

I Ea 607. r 3, 6+

I

ta



I GESAMTUEBERS I CHTEttl

I 6 6UETERUM3CHLAG II{ AUSGEü,AEHL?EN XUESTENHAEFEN I{ACfI tiiAS3EN. Ut{D SACX.,/STUECKGUT

HAFEN

M SSEN- Ut{O 3ACX-/3TUEC(6JT

JANUAR

r 9a3

OEZEtiBER

I 963

\,ATUAR

l9ail
ZU- (+) BZW ABNAHME (.}

.JANUAR
rgaa GEGEN t963

olo

46 938+ 6.0+6at 42r 657 097

TONI{EN

638 379LUEBECX

( IEL

F LENSBURG

BRUNSBUETTEL

HAI}EURG

9RAXE

1{OR OE NHAI',1

WI LHELHSHAVEI{

ET,OEN

PUTYGAROEN

UEBRIGE HA€FEN

it^SSEN6UT
3ACK - /STUECI(GtJT

MASSENGUT
SACK . /STUECK6UT

MASSE NOU T
SACX . /STUECKGUT

146 83a 153 ror la4 e66

I t6 261
470 lao

l26 304
630 793

r07 696
427 @3

tor 259
4a d73

79 377
73 721

67 267
77 619

26i r68
16 2?.7

239 667
E8 252

129 262
40 959

607 799
94 298

r0 !45-
67 643+

9,0-
\2,2+

946 o,7-

992 -
oaa+

33
33

33,6-
7r, tr

BREMISCHE HAEFEN

MASSET{GUT
SACK. /STUECKGUT

MASSENGU T
sAcK -,/sluEcxGUl

MA3SEI{GUT
SACK . /STUEC(GUT

it^3SENGUT
3AC( - /STUECX6UT

MA S3E I{ GI.' T
SACX . /3TUEC(GUT

3 163 ra7
t a37 030

3 099 3A?
r 649 631

2 576 5a8
t 513 553

ia 600 177 { 6il9 ?18 4 192 l0!

I 635 796 2 266 16! 2 o3'r 696

261 364 333 06. 3a3 657

366 7tO /aog t!9 275 936

6s 969
5 163

7a 2A7
2 6,43

67 711
2 229

355 126
l0 !85

ao2 709
2 a60

2?1 707
1 229

20r 623
62 A4t

27 r 919
6r r33

26a 749
65 re2

70 142 77 430 69 eao

274 604 aoo 666 214 729

277 395 297 929 r7o 23r

64,O

92 77 A 2a,z -

79 6031 30, I r

3 752+
3 954-

61 222+
2? 2411

28,A+
36. 5r

202 0.3-

5A 675- 21 ,.

to7 r6a- 36,6

.o8 076 6.9-

a6 116
5 356

2a
50

4A{ 699-
76 223+

273 162+
t25 719+

50, 3+
I 1 ,5+

394 901+ 24,t.

5r3 276
I O92 Et9

890 457
r 376 29a

Bt6 a56
l 2ra 234

D

IIA3SEN GUT
3ACX. /3'UECKGUT

I{A33ENOUT
sacx - /3TuEcK6ur

2a4 194
30 I to

tra a60
2t 426

r89 933
26 796

r 738 zto 2 ?l
3 357

370 2 320 385
a6a a 651

| 741 617 2 219 A3A 2 3ea 9a7 6A3 330+ 33,6+

5/a 561 '
4 3la'

22 ,3
t{,3

682 136+
I 194+

33.6+
35,6+

E-
6.

r3l 906-
za Taz+

60
ü2

MASSENGUT
SACX . /STUECX6UT

263 786 2eA 5lO 277 .aE

263 7aa 2ea 5ro 277 aa6

3er ?ar 602 097 .73 2e6

13 663+ 4,2+

r3 663+ 5,2+

ira a95 9,3-

-10-

ila33Er{GUT
3ACX - /STUECKGUT

a67 39r
5a 390

346 3r l
66 975

7r 000-
22 585+

r5,6-
35, r+



Gegenstand
der

Nachweisung

Schif f sverkehr insgesamt
ZahI der Schiffe
1 OOO NRT

darunter Handelsschiffe
Zah1 der Schiffe

1.7 schiffs- unu ooffiNord-ostsee-Kanal

4 098
4 555

4 185
4 795

3 969
4 299

3 748
4 610

98
40

3 649
4 253

-99
- 357

3,1
7,6

2,6
7,t

38
47

Januar 1 984
gegenüber

1983

- 129
- 356

+ 281

1 OOO NRT

Güterverkehr insgesamt(1 000 r) ..... 5 099 5 413 5 380 + 5r5

Richtung West-Ost
Richtung Ost-West

Ve rwendung s zweck

Schif fsart

uandelsschiffe
Schiffe für Personenbe-
förde rung

'Irockenfrachtschiffe ... .
Ro-Ro-Schif f e einschl.
Fährschiffe 1 )

Andere Trockenfracht-
schi ffe

davon:
Stückg utf rachtschif f e

a. n.9.
Kühlschiffe
Containerschiffe ..
Mehr zweck-Trocken-Frachtschiffe ....
Spez ialtransport-
schiffe

Massengutschiffe 2 )

Tanks chiff e

dar. Mineralöltanker .

Seefischereifahrzeuge . .

Sportfahrzeuge (Yachten)

Andere Schiffe, nicht für
Handelszwecke 3) .

2 149
2 950

2 260
3 153

92
88

20
32 -57

+ 338
- 2,7
+ 11,5

1.8 Bestand an Seeschiffen
unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland

- Schiffe von 100 BRT und mehr Raumgehalt -

.lanuar 1984

390

147

093

64

029

6 308 017

12s 840

4 075 232

242 953

3 832 279

1 058 309

25 851

1 772 198

s8 841

314 153

5 595 519

6 265

125

4 033

242

3 790

383

147

086

63

023

836
4

121

904

840

012

082

930

841

3

121

447

1 960

1 033 191

32 555
1 770 384

58 841

313 607

6 652 659

4 4

33

27
'l 50

59

89

43

34 139

882 941
2 106 945
1 785 896

63 362

9 977

32

26

150

,59
88

42

33

862
2 107
1 786

63

9

332
626
052
896

334

814

448

1 970Insgesamt

1 ) Darunter 3 Eisenbahnfährschiffe nj-t 1g 224
BRT.

2) Darunter 2 Mehrzweckfrachter (OBO) mit87 294 BRT.3) Ohne Bundesmarine.

-11 -

Januar
1983

Dezember
1983

a

Januar
1 984

Dezember 1 983
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ra
r6
t5
t7

AUSSEREUROPAE ISCHE HAEFEN
AFR I KA
NOROAITIER I KA
MITTEL. UNO SUEOAMERIXA
ASTEN
AUSTRALIEN, OZEANIEN
POLARGEB I EfE
NICHT ERMIYTELTE LAEI{OER

167

r67

355 Al3 20 a64

391 691 32 264

23 641 2a 793

6a7
4 r55

ea.

69r
lia 149
l3 645

174 lrl 6 5a1 !4r 423

t2 600

zaa 064

NACH

19
zo
21
z2
23
2Ä
23

26
27
26
29
30
3l
32
33

34

I8 Ei#FANG AUS HAEFEN AUSsERHALB OES BUNOESGEB

I NS6ESAMT

zu saftttEiJ

AUSSEREIJROPAE I SCHE HAEFEN
AFR IKA
I{OROAMER tKA
MITTEL' Uttlo SUEOAIIaERIxA
astEI
AUSTRALIEN. OZEANIEN
POLAR6EB IETE
NTCHT ERMITTELTE LAENOER

r60
tl

130
l

I8 17

1ae a96 az 773 60 503 53 275 357 509 t7 570

EUROPAEISCHE HAEFEN
EUROPAE TSCHE GEME TNSCHAFTEN
UEBRIOES EUROPA
OAF. I SOWJETUNTON

ilORN'E6EN
SCHIT'EOE N
F !NilLANO

356 653
223 217
r3r 436

20 aao
r4 979
5 a6l

e3 617
t7 633
5 r64

21 792
!o 177
ra 6r5

!7a t06
73 656

loo 250

tar 423
l2a 623
t2 600

6 954
9a 206
29 761

723
3 660

a33

475
r 2 434
r 703

3 a91
86 340
1O ar9 6r2

2t
6

27

:
I

l8
;

36
35
37
36
39
ao
4t
a2
43

aa

46
46
17
/aA

49
50
5r
52
53

3a

63
56
37
56
59
60
6r
62
63
6a

55

66
57
68
69
70
71
72
73
7a

76

LUEBECX
l(IEL
HAITBURG
BREMISCHE HAEFETI
BREMEN STAOT
BREMERHAVEIi
EMOE N
PUTTGARDETI
UEBFICE HAEFEN

rE8
954
o37
797
3ro
ag7
921
/t3l
393

r45
l5

3 5?l
2 423

424

I 652
2 53r

51r

17 7?3
r t63

55

r21 945
s 608

a67

466
VER

rl 650

EM
r2 600

2
193
26

591
rt {11
\3 642

ta6
6 lal
2 926

2 230
44 30rt3 134

I 363

I O29

5r2

t34 98r

r46 63r

BREM!SCHE HÄEFEN
EREI'EN STADT

LUEBECK
KtEL
HAITEURG

EMOEN
PUTTGAROEI{
UEBRTGE HAEFEN

3S6
a40
092
57r
307
261
92r
75,a
3t6

38a 329 32 933

2 7l,9 233

36il 167 l9 836

36 379 28 630 r93 686

35 E6r 28 07r

465 339

23 922 25 201 r7a 6t9

146
t6

A

5 078
2 727

o":
17 766
r o57

63
I

r23 092
s oga

461
6

2
l8a

2A

691
12 557
t2 669

691
ta a77
t3 0a6

I
4 il6
634
494

6
2 230

4l 65'l
r3 353

I O29

699
739
680

697
096
754

3
2

BUNOESREPUBL tK OEUTSCHLAI{D
OAENEMARK
F I NNLAND
GROS3BRITANN IEI{
LIBERIA
N t EOERLANOE
NORWE6EN
SCHWEDEN
VEREINIGTE STAAIEN
UEBRTGE FLAGGEN

BUNOESFEPUBL tK DEUTSCHLANO
OAENEMARX
F I NNLANO
GROSSBRITAI{I{IEN
LTBER IA
N t EOEN LANDE
NORWEGEN
SCHII'EOEN
VERE IT,/ IGTE STAATEI{
UEBRIGE FLAGGEN

ZUSAIN4Eft

ZU S Attt4E f'l

146 300
1ias 497
ro a60

I 376
lo t38
I 7t6

E2
6 99/t

49 668
6l it

t 552
56.

r 622
/t 39

6 5a l
3 226

4{ 966

703
267

61 3ta
60 044
7 260

VER
72 3aO
7A 291

5 ttt
3 9r8

t20 623

ra8 690 t 5a r I /41 423

NACH FLAGBEN tM VERKEHR MIT HAEFET

r ao5

7
I
I

9 029 lilS 63t

r34 092
!2r 612
l ! 162

6
6 969

69 a57

1

727
r 589

3 313 236

356 813 20 .6.

t7a
729
oo5

I 3a3
to 6t6
r t63

I
552

"ol
492

346
570
151

52 097
5a a66
7 6t7

4 404
4 133

EM
a5 r52
6a 271

478
,r1
60a

3 49t
53 t1t

2 556

ZUSAI'II4EN 23 gaa 21 793 174 r I I I 541 tlt 423

.) OHNE OEN,SEEVERKEHR OER EINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEPHALg OES SUIIOES6EEtETES,.II LKW UNO ANHAEilCER StNO GETREflNT GEZAEHLT ü'OROEI{.
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Rl chtung
tloltenau - Brun8bütEeI

(oBt-vle8t)verEndungaart

Itandeleachiffel )

darutcrs TankeE .......
81 nnenBchl ff€

Plscherelfahrzeuge ..,....
Di enstf ahE zcuge

illlltärfahrzeugG ...,.....
Spcz1alfahrzeugo . ...... ..
Sportfrhrz€uge

darunter! Tankcr.
Blnncn8chlffc . ,,.,

ElBcherelfrhrzeuge ..........,.
Dlenatf ahr zquge

llllltärtahrzauge ..............
gpozlllfahrzsugs . ....,. ... ... .

Sportflhrzeuge

ZuamDen

All€ Frhrzeuge

I OOO BRT

2 234,3 3 933,8649

842
431

96

44

157

252,8

178,8
129,5

11 ,2

3,3

10,3

21,8

480,1

344t4
199,1

27 ,9

10 ,7

22 ,4

52 t7

5 751,8

949,2
1,5

,o ,:

5,1

,a,o_

3 546 ,3

249,8

4,0

2 726,7

807

430
220

58

6

18

B5

018,4

452,6
65,5

5,3

1.9

4,5

15,3

6,0

9,0

11,7_

4,9

1,4

5,8

,t.:

12,6

4,7

13,4

35,1

't't 6
0

842

412
211

28

7

26

82

9'1 I
280
210

1A

1

22

74

551
98

326
64

InageBmt . ..

Sandeleschlffel )

Blnnenschlffc . ...
rlacheietfahrzeugc ..,........
Dl enstf rhr zeuge

ltllr,tärfrhrreuge .,...........
§pezlalfährzeugB , ...... .,. ...

Zuamnan 2 115

uanatelgechlffcl ) ..
drrunterr Iankar .

Dinnonlchlfl. . ....
?lBchgreifrhrzsugs ... ... ... ...
Dlqtratf ahr zeuga

ltllltärfahrreug€ . ... ... ... .,..
sp€zlälfahrzeuge ..,........,..
6portfahrzeugc

Zuaamen . , . tlö

qandelsechiffel ) .,

Eahrzeuge der BundeErepubllk Deutschland

3959 4299,4 7s93t9 1984 2031,5 3s94,4 198s 2261,8 3999,5

845

561
427

51

13

37

153

2,5

3,3

6,3

10,4

1,1

10 ,7

15,3

28 ,8

363,2

126,7
65,0

2,1

1,9

2,1

,,:

569,8

196,5
'100,0

5,9

6,0

5,7

13,1

610,4

rB8,7
98,2

1,3

4,1

10,5

,t,l

754,5 1 180,2 921

281
217

6

IJ

19

391,3

0,4

1,4

4,2

6,1

15't ,5

2,3

288,3

5 ,9_

2,8

20 tO

7
9

1, 385,3
198,2

177,0 1213,1 10S0

75

0,2 0,5

291,1 538, 7 16

Fahrzauge f rcmaler Staaten

373 ,5

133,5

1,5

501,1 1 035 403,5 542,0

Pahrzeuge der Deutschen Demokrätlschen R€publlk

157 291 ,0

3,8

538, 1

10 ,0

82

0,2 0,5

133,5 250 ,4 157,5 288,3

1 641 3 207,3 805 1 521 ,'l
146 324,4

3 0,5

15 4,2

842 1 585,5 3 035,1

127273
A

29

6
6

527
0

76
1

t2
,1

4,4

203
0

372,9
0,4

11 ,4

13'

8,6

4,0

11,3

9,5 14

I5

2,5 3,3

3,42,0

1,5

9,3

1 596 3 231,2 5 812,2 828 1 530,4 2'142,9 858 1 70ot9 3 069,3

Insgeaant
Rlchtung

Brusbüttel - Holtenau
(HeBt-oBt )

I OOO NRT 1 OOO BRT Anzahl 'I 000 NRrAn z ahl I OOO NRI I 000 BRr An zahl

1) Fracht- und lahrglstschllf€, €lnschl, Binnen8chiffe

-22-
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Dlvon 8chlfl.

Pl ag9€

De utachland

Eundesrepubl ik DeutEchland
Deutache Denokratlsche Republlk

FreEd€ Staaten .

Ägypten .
Betglen. ..........:::l
Brrsillen
Bu lgarlen
Dänemrk
Fl nnland
Frankr6lch
cr iechenland
Großbri lann ien
Indlen,
Ialand .Itallen.
Ju go8 law ien
Llbanon .
Llberia .
ilarokko,
Nled erl rnde
No rwe9e n

Polen
schweden . ..
slngapur ..
sowJ et un i on

1 845
157

154 496
290 976

1 389
122

ohnc Lldung

Nnx

ceaantvcEkehr

1 240

456
35

407

1
39
23

13
13
{
{
1

;
1

2E
21
17
26
77

3
88

4

4
24

898

20
59

188
67

56
22

376
3'l 7

'I {57 8{{
206 705

spanletr.
T8dlechoslowaket ..,.........,
Türkel ,
verelnigte staaten ..
Zypern.
Ubrlge 81a99€n

5
3

:
140
144

12
25
'16

8
6
1

:
20

5
220

52
?5

203
239

I
281

17
5

1
12
58

133
29

217
8'l

136
{{1
378

25
483

11
29
1il

591
692
'18 3
163
246
615
174
555,r!
051
739
't 46
208
324
129
630
985
738
591
'187
85{

5
3

I
101
121

12
't2
63

4

?
5

12
5

192
41
58

177
162

193
13

3

!
8

3{

't6
4

12

5{
275

't8
74
95
21

1

35

79
26

191
{5
91

386
268
l0

235
13
12
1'l

19
142

80?
250
90{

291
177
183
455
585
't18
,r2
555

350
098
442
1B5
308
586
959
103
495
183
697
854

160
319

3 715 922

2 943 813 5 380 {71

1 641 3 207 294 1 053 1742 154 120

16 807
4 250

33 912

26 04;
262 371

2t 008

32 306

20 05;

I 955
75 515

1 8,18
119 224

120 058

1 308 953

9 529
7 145

26 049

86
350

18
171
120

59
3

10
50

75 51

96 69
21 s6
3? 83
190

10 66
14 21

53
3

26
39
39
54

109
15

248

121 496
{98 007
31 557

132 911
156 244
30 593
1 {93

61 151

107 78
18 58

362 12
98 48

159 22
613 28
532 85
12 55

450 192
24 983
16 690
26 5B{

41 951
1 73 852

70
64
30{
023
016
s{3
551
882
243
{08
o19

886

Inag egamt

D. utBchlrnd

Bundesrepubllk Deutschlanil
Dou!8che Demkratlsch6 n.priiirl'...

FremdB Staaten ..

Ägypten ,
Belglen.
Bras I lI en
Bulg arien
Dänoark
Finnland
Frankre I ch
cr l6che nland
croßbrI tannlen
Ind1en .
I8land.
Itallen.
Jugoa Iaw Ien
Llbrnon .tlberia.

Pänana

530 937
290 976

'l 015
122

45{ 590
223 317

1 161 {19
206 705

109
35

3 649 4 252 765 2 151

Durchgang sv€rkGhr

76
67

1 468 2 921 776 1 r56 2 040 783 3 476 737 312 885 993

5
3
5

105
14il

12
24
70
I
4
1

I
20

5
19{

45
70

203
184

5
265

11
5
1

1;
56

15 807
4 250

32 010

15 807
4 250

11 953

5
3

1
84

1 2'l
12
12
59

4
1

6

;
5

179
3{
57

177
136

4
185

9
3
3

8
33

9
7

23

7s
{98

31
132
118

30
1

61

107
18

3{3
70

158
513
{81

10
419

15
15
18

{1
112

79 3s0
25 098

179 962
35 035
97 135

385 586
246 071

9 073
219 175

8 857
12 697
't 1 512

19 160
141 485

{0 383
350 692
18 183

164 817
95 519
59 616
2 278

10 565
{5 504

12
06
10

41
18
51

31
275

18
74
17
21

428
171
183
466
160
778
81?

529
145
8{9

051
007
557
911
371
583
o,:
,tl
782
582
005
975
622
292
355
141
260
320
690
{60

957
017

90 {1;
18 359
37 838
1 451

10 665
I9,19

53 ?01
3 541

14 921
l? {00
2{ 805
5{ 543
81 986
9 027

215 0{9
1 548

17 090

Marokko.
Nl ederl ande
NoHe9en

133
29

194
52

121
441
328

18
434

10
29
11

051
139
883
435
940

35 555

PoLen . ........
Schx€den
sirEapur . .. .
soejetunlon ,
spanlen.
Ischcchoaloerkei . ..Iürkel ,
VerelnlgEe Staaten.
Zypern , .....,.
Übrlge FItggen

21 008
260 709

Insgesut ... 2 149 3 749 689

nlt Lldung
AIIe 6chltl6

Anz!hI NRI Antahl NRI
Gcrlcht dar
Lldun9 ln

Tonncn
AntahI

r) Fracht- und Sahrgastschlffer elnschl. Blnnen8chlffe
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2 293 2 718 790 { 8{4 851 1 030 899

21
5?



Brunabüttel - Holtenau
(r{e8t-Ost )

Holtenau - BrunBbüttel
. (Ost-l,,e6t)

zu Bemengefaßt e
Güt erg ruppe n

Erdöl und -derivrte(ohle . .....
Erze . ....
llolz . ..
ze I lu Iose
Getreide
Düngemlttel
Euttermi ttel
salz . ...
Elsen und Strhl ..
schrott,
xi6sabbrände
ölsÄaten, Fett6 uaw.

Bau8toffe, Kalk, zenent
Andere lta8Eengüter . . ..... ... ...
NahrurBs- und Genußnittel . .. ...
Chenlsche Grundstoff€
Eisen- und BlechHaren
Rohs tof tegalb-, FertlgeEren ...,
Lebendea vleh . .,..

InageEmt

Dilngenltcel.
Putternl ttel
Salz ,...
Eiaen und Stähl...
Schrott.
Kiesabbrände
öLsalten, Fette uac.
Sand, Kles. Stelne .
Bauatoffe, KaIk, zen€nt
tndera ttass€ngül€r . ..,
Nahrungs- und Gcnußnr,tlel . .....
Chenlache Grundatoffe
El8€n- und Blechuaren

Tonnen

aüf Schlffen

Geaamtverkehr

cüterverkshr ln Rlchtung

auf Schlffen
der BundeBrep

De u tsch land
fremder
St aaten

659
405

s07
'11

389
281

8'l
352

35

281
444
269
439
132
564
554
590
515
181
,r2
534
268
264
639
514
s03

42
23

114
13
69

2

6
26

1

21

1',t 5

844
915
599

37;
725
264
363
884,t?
950
124
400

152
56
21
27

198
98
69
46

124
6

38
'13

141
100

1

21'l

045
't08
479
864
4'to
063
355
't00
210
385
,u9

335
,01

578
886

960
825

164
1',t

9
141

37
51
34

5

JI
I

29
19

4

34

514
958
048
019
925
187
113
939

,rr_

598
948
804
562
875
,u:

573

53
58
84
98

0r

149

t3

r 280

276
,19

:
141 154

1

9
3

11

10

433
160
184

774

627

252
548

500

203
305

295
30
92

111
35
11

123
18

085
'tB't
901
307
789
396
142
537
500
378
550

58
I

49
200

461
4 B',l
849
501
1il1
ool

8s
97
89

1 960
1 365 364

400
29 o8;

55 458

040
or]
516
393
,r1

165

8

8?

140

,,]
131

:,,:
241

701 926
400

5 380 471 649 212

84
'13 08

373 672
241 002

1 375 687 808 632 2 339 235

Erdöl und -d.rlvrtc
Kohle . ...
Erze , ..
Eolz ...
ze I luloac
Getr€ Id e

325 409
383 641
59 269

505 816
71 132

36 14
11 86
93 48
13 38
61 26
298

38 335
72 341

1 30;
21 053
21 527

130
84

I
216

378
,11

960tr:
Zusamen

ErdöI und -derivato...
Kohle ..
HoIz , ..
ze I 1u losG
Getreid€
Dün9emI ttsl
Futterml ttel
salz . ..
Elsen und Stahl ..,Schrott.
xI eaabbrände
öleaaten, Fatt6 u8P,
sand, KIeB. Slelne ,
Baustoffe, Kalk, zenent
Andere [trss6n9üter . ,..
NahrungE- und GonußEltlel ....,.
Chemlsche Grundatoff€
EIsen- und BleqhuaE€n
Rohatoffe .
Ealb-, F€rtlgwaren
Lebend€a vleh ..,.

Zuaumen

43 812
21 803

1 623

15 gg;
34 552
28 746

500
16 582
1 223

3 151
2 543

276
22 130
25 671

496,ol
,o:
273
573
095
500,,:

Du rchgangsverkehr
't 41
778

60
84

1

9
3

32 585
17 968
9 048

't41 019
31 925
41 953
33 452
5 786

41
48
04
62

t:

75 {1',1
35 108
21 479
21 141
2 410

1 98 063
76 958
64 912
46 210

't24 385
5 350

29 262
548

14 500

171
305

2't
295

30
90

110

11
109

18

25
33

I
191

593

212
18't
90'1
307
789
911
231
221
500
454
,t:
461
481
849
501
941
ou]

410
400

19
I

33
3

4
16

6
1

20

30 107
1 044

I

87

140

61|

'131

195

247

11 174

Rohstoffe.
Balb-. Pert
Lebende6 vl

206 789
'1

49

10 627

29 080

56 458 1 222 548 659 961

Te lI atr€ckenveEkehr

4 844 861

115 765

501 458

103

5
't 1

2',!

2

2 254 189

3r 81376 634
21 000

21 40:-
4 188

1 485
911

2 310

13 924

14 456

85 046

131 929

,11

234
561
,ul
530
,r1
157

1

1l
16

,r1

200,r! 20
94

16 240

535 610

1 000 784

r) Fracht- und Fährgaatachlffa, elnschl. Blnnenachlff€.

Insgeaamt

der
De ut8 chen
Oen. ReD.

frender
§taaten

der Bundesrep
Deutschland

der
De ut6chen
Dem. ReD.
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15{ 139 148 671


	Inhalt
	Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Seeschiffahrtsstatistik
	Seeschiffahrt im Januar 1984

	Tabellenteil
	1 Gesamtübersichten
	1.1 Güterverkehr über See nach Verkehrsbeziehungen
	1.2 Güterumschlag in ausgewählten Küstenhäfen
	1.3 Empfang und Versand ausgewählter Güter in den Küstenhäfen
	1.4 Güterverkehr über See mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes nach Einsatzarten
	1.5 Güterverkehr über See mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes nach Flaggen
	1.6 Güterumschlag in ausgewählten Küstenhäfen nach Massen- und Sack-/Stückgut
	1.7 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal
	1.8 Bestand an Seeschiffen unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland

	2 Schiffsverkehr über See nach Hafengruppen
	3 Schiffsverkehr über See nach Flaggen
	4 Güterverkehr über See nach ausgewählten Häfen und Verkehrsbeziehungen
	5 Güterverkehr über See nach Flaggen und Verkehrsbeziehungen
	6 Güterverkehr über See nach Güterhauptgruppen und Verkehrsbeziehungen
	6.1 Empfang
	6.2 Versand

	7 Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen
	8 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken
	9 Containerverkehr über See mit Häfen außerhalb des Bundesgebietes
	10 Anzahl und Eigengewichte der beförderten Fahrzeuge des Reise- und Güterverkehrs sowie der Transportbehälter
	11 Gesamtverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal nach der Verwendungsart der Fahrzeuge
	12 Verkehr der Handelsschiffe auf dem Nord-Ostsee-Kanal nach Flaggen
	13 Güterverkehr der Handelsschiffe auf dem Nord-Ostsee-Kanal nach zusammengefaßten Gütergruppen


